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September 2013



Bühnen HALLE



THEATER, OPER UND ORCHESTER GMBH HALLE



Karten: Theater- und Konzertkasse | Große Ulrichstraße 51 | 06108 Halle (Saale) | Telefon: 0345 - 5 110 777 | auf www.buehnen-halle.de und an allen bekannten Vorverkaufskassen



Hoftheater im nt



Fünf Stücke von Wolter und Kollegen!



vom 1. bis 11. September 2013 und am 13. September 2013



Sonntag, 1. September 15.00 Uhr | Vorverkauf für diese Vorstellung ausschließlich über Wolter und Kollegen Die große Suche von Juliane Blech | Familientheater für Kinder ab 3 Jahre (bis max. 6 Jahre) 20.00 Uhr | Eintritt: 15,- €, ermäßigt 10,- € Wagner für Anfänger nach der Zukunftsposse von Nestroy



Freitag, 6. September 10.00 Uhr | Vorverkauf für diese Vorstellung ausschließlich über Wolter und Kollegen Die große Suche von Juliane Blech | Familientheater für Kinder ab 3 Jahre (bis max. 6 Jahre) 20.00 Uhr | Eintritt: 15,- €, ermäßigt 10,- € Das Krokodil nach F. M. Dostojewski



Montag, 2. September 10.00 Uhr | Vorverkauf für diese Vorstellung ausschließlich über Wolter und Kollegen Die große Suche von Juliane Blech | Familientheater für Kinder ab 3 Jahre (bis max. 6 Jahre) 20.00 Uhr | Eintritt: 15,- €, ermäßigt 10,- € Wagner für Anfänger nach der Zukunftsposse von Nestroy



Samstag, 7. September 20.00 Uhr | Eintritt: 15,- €, ermäßigt 10,- €



Robinson Crusoe oder Die Insel ist das Paradies nach W. Defoe



Sonntag, 8. September 20.00 Uhr | Eintritt: 15,- €, ermäßigt 10,- €



Dienstag, 3. September 10.00 Uhr | Vorverkauf für diese Vorstellung ausschließlich über Wolter und Kollegen Die große Suche von Juliane Blech | Familientheater für Kinder ab 3 Jahre (bis max. 6 Jahre) 20.00 Uhr | Eintritt: 15,- €, ermäßigt 10,- € Wagner für Anfänger nach der Zukunftsposse von Nestroy



Robinson Crusoe oder Die Insel ist das Paradies nach W. Defoe



Montag, 9. September 20.00 Uhr | Eintritt: 15,- €, ermäßigt 10,- € Die erzwungene Heirat nach Molière



Mittwoch, 4. September 10.00 Uhr | Vorverkauf für diese Vorstellung ausschließlich über Wolter und Kollegen Die große Suche von Juliane Blech | Familientheater für Kinder ab 3 Jahre (bis max. 6 Jahre) 20.00 Uhr | Eintritt: 15,- €, ermäßigt 10,- € Wagner für Anfänger nach der Zukunftsposse von Nestroy



Dienstag, 10. September 20.00 Uhr | Eintritt: 15,- €, ermäßigt 10,- € Die erzwungene Heirat nach Molière Freitag, 13. September 20.00 Uhr | Eintritt: 15,- €, ermäßigt 10,- € Die erzwungene Heirat nach Molière



Donnerstag, 5. September 10.00 Uhr | Vorverkauf für diese Vorstellung ausschließlich über Wolter und Kollegen Die große Suche von Juliane Blech | Familientheater für Kinder ab 3 Jahre (bis max. 6 Jahre) 20.00 Uhr | Eintritt: 15,- €, ermäßigt 10,- € Das Krokodil nach F. M. Dostojewski



Oper 14.



Staatskapelle



Universitätsring 24 · 06108 Halle



neues theater



Universitätsring 24 · 06108 Halle



Große Ulrichstraße 51 · 06108 Halle



Bei schlechtem Wetter finden die Vorstellungen im Foyer des nt statt. www.tom-wolter.de/wolter-und-kollegen/



Puppentheater Große Ulrichstraße 51 · 06108 Halle



19.00 Uhr | Merseburger Dom Gastspiel



Samstag



Sonntag



14.30 – 17.15 Uhr | Goethe-Theater Bad Lauchstädt



Martha oder Der Markt zu Richmond Komische Oper von Friedrich von Flotow



16. 17. 18. Montag



Dienstag



Mittwoch



jetzt neu: print@home unter www.buehnen-halle.de



19.



vor



12



José und Carmen



Mit der print@home-Funktion können Sie sich ihr Ticket bereits zuhause ausdrucken. Sie müssen dieses dann nur noch an der Abendkasse vor der Vorstellung registrieren lassen und können dann mit dem registrierten Ticket die Vorstellung besuchen.



Theater- und Konzertkasse



Große Ulrichstraße 51 | 06108 Halle (Saale) | Tel. (0345) 5110 777 [email protected] Tel. (0345) 688 868 88



Kulturabbau verhindern www.5v12.org



15.00 Uhr | Kongress- und Kulturzentrum | Preis O 1. Pavillonkonzert »Wenn wir wieder Walzer tanzen …« Melodien von Johann Strauß, Josef Strauß, Oscar Straus, Franz Lehár und Robert Stolz Gabriele Bernsdorf, Moderation | Kay Stromberg, Dirigent



15. Sonntag



16. 17. 18. Mittwoch



10.00 – 11.00 Uhr | Schaufenster | Preis W | ab 13 Jahre



Fressen, lieben, kotzen



Markt 19-20 | Tel. (0345) 202 9771



TiM-Ticket im MZ-Service-Center



19.



Donnerstag



von Cornelia Gellrich



Konzertkarten-Lotto-Presse-MZ-Shop | Markt 2 | Tel. (0345) 682 5112 sowie alle weiteren MZ-Service-Center im südlichen Sachsen-Anhalt



10.00 – 11.10 Uhr | mobil | Preis V | ab 12 Jahre



Bis ans Limit



Ticket-Galerie Leipzig



Hainstraße 1 | Tel. (0341) 141 414



von Elisabeth Zöller und Brigitte Kolloch für die Bühne bearbeitet von Rainer Hertwig 20.30 Uhr | Premiere | Eintritt: 22,- €, ermäßigt: 15,- €



Tarzan



15.00 – 19.00 Uhr | Oper Halle | Orchestersaal



Freitag



Samstag



Montag



TiM-Ticket im Galeria Kaufhof



20.



14.



Dienstag



Vorverkaufsstellen:



Ticket-Galerie im Stadtcenter Rolltreppe Donnerstag



11.00 Uhr | Händel-Haus | Preis O 1. Kammermusik »Impressionismus« Werke von Maurice Ravel und Claude Debussy Elke Lange, Flöte | Frank Hirschinger, Klarinette | Ying Zhang, Violine | Theodor Toschew, Violine | Nora Kegel, Viola | Johannes Hartmann, Violoncello | Ursula Heins, Harfe | Anastassiya Dranchuk, Klavier



Große Ulrichstraße 51 · 06108 Halle



5



Eröffnungskonzert der Merseburger Orgeltage



Antonín Dvořák Requiem op. 89 Romelia Lichtenstein, Sopran | Kathrin Göring, Alt | Eric Stoklosa, Tenor | Klaus Mertens, Bass | Kammerchor der Schlosskapelle Saalfeld | Mitglieder der Hallischen Kantorei | Domkantorei Merseburg | Stefan Mücksch, Dirigent



15.



Thalia Theater



Bodypercussion – Workshop



mit WT-Nummer für Lehrerinnen und Lehrer, weiterführende Schulen, mit Richard Filz (www.richard.filz.at)



nach Edgar Rice Burroughs mit Tilla Kratochwil, Frank Benz, Rainald Grebe und René Marik



10.00 – 11.00 Uhr | Schaufenster | Preis W | ab 13 Jahre



Fressen, lieben, kotzen



20. Freitag



von Cornelia Gellrich



Anmeldung über Kathrin Otto: Tel. 0345 - 5110 109 ([email protected]) oder Dr. Anke Krüger: Tel. 0345 - 5110 244 ([email protected])



21.



21.



Spielzeiteröffnung der Bühnen Halle



Samstag



Samstag



Opernvorplatz, Oper Halle, Werkstätten | Eintritt frei: Ab 10.00 Uhr | »Tag der offenen Tür« mit verschiedenen Theaterführungen, Musik- und Kleinkunstprogrammen aller Sparten, Märchenlesung, Kinderprogramm, Schauschminken und vieles mehr (Das Programm entnehmen Sie bitte der Tagespresse sowie unserer Homepage www.buehnen-halle.de) 15.00 Uhr | Großes Saisoneröffnungskonzert mit Begrüßung durch die Intendanten der Bühnen Halle Solisten und Chor der Oper Halle | Staatskapelle Halle | GMD Josep Caballé-Domenech, Andreas Henning, Robbert van Steijn, Kay Stromberg, Dirigenten | Axel Köhler, Moderator Kulturinsel | Eintritt: 16,- €: 19.30 Uhr | Preis S | Premiere | Theater-Theken-Nacht Spezial Zur Eröffnung der Spielzeit



22.



19.00 Uhr | Merseburger Dom Gastspiel



Sonntag



11.00 Uhr | 3. Etage | Eintritt frei



Abschlusskonzert der Merseburger Orgeltage Giuseppe Verdi Messa da Requiem Romelia Lichtenstein, Sopran | Ursula Hesse von den Steinen, Mezzosopran | Keith Ikaia-Purdy, Tenor, | Ki-Hyun Park, Bass | Chor und Extrachor der Oper Halle | Robert-Franz Singakademie | Michael Schönheit, Dirigent



23. 24.



Matinee vor der Premiere zu »Der Vorname«



Montag



20.15 – 21.25 Uhr | Uraufführung | Schaufenster | Preis S



22.



20.30 Uhr | Eintritt: 22,- €, ermäßigt 15,- €



Tarzan



Sonntag



nach Edgar Rice Burroughs mit Tilla Kratochwil, Frank Benz, Rainald Grebe und René Marik



Augen auf und hin Alle theaterpädagogischen Angebote sind zur leichteren Erkennbarkeit im Spielplan mit einem Augen-Symbol gekennzeichnet.



23. 24. Montag



Männer im Hotel



Dienstag



Dienstag



von Gunter Antrak



25.



25.



20.15 – 21.25 Uhr | Uraufführung | Schaufenster | Preis S



Männer im Hotel



Mittwoch



Mittwoch



von Gunter Antrak



26.



19.00 Uhr | Einführung | Saalfoyer 19.30 Uhr | Premiere | Premieren-Abo und freier Verkauf | Saal | Preis R



Donnerstag



Der Vorname



26.



20.30 – 21.55 Uhr | Uraufführung | Eintritt: 22,- €, ermäßigt: 15,-€



Konzert für eine taube Seele Ein Spiel für Ragna Schirmer und Puppen



Donnerstag



Konzert für eine taube Seele



von Matthieu Delaporte und Alexandre de la Patellière 19.00 Uhr | Strieses Biertunnel



Martha oder Der Markt zu Richmond



Theaterstammtisch



des Fördervereins »Freunde des neuen theaters e.V.«



27.



20.00 – 21.30 Uhr | Kammer | Günstiger Freitag | Preis T



José und Carmen



Freitag



von Alexander Suckel nach Merimée, Bizet, Halévy, Meilac



28. Samstag



14.30 – 17.45 Uhr | Goethe-Theater Bad Lauchstädt



20.00 – 21.15 Uhr | Kammer | Preis S



Die Entführung aus dem Serail



Der fröhliche Hypochonder



Singspiel von Wolfgang Amadeus Mozart



von Erhard Preuk, Reinhard Straube und Klaus-Rudolf Weber



27.



20.30 – 21.55 Uhr | Uraufführung | Eintritt: 22,- €, ermäßigt: 15,-€



Konzert für eine taube Seele



Freitag



Ein Spiel für Ragna Schirmer und Puppen



28.



20.30 – 21.55 Uhr | Uraufführung | Eintritt: 22,- €, ermäßigt: 15,-€



Konzert für eine taube Seele



Samstag



Ein Spiel für Ragna Schirmer und Puppen



20.00 – 21.15 Uhr | Operncafé | Preis S



Du musst die Männer schlecht behandeln ... Revue über Liebe, Herzschmerz und Eifersucht



Staatskapelle Halle



Das Katzenhaus



29. Sonntag



10.00 – 17.00 Uhr | Eintritt frei



Bundeswettbewerb Gesang Musical / Chanson Öffentliche Vorauswahl



11.00 – 12.00 Uhr | Landesmuseum für Vorgeschichte | Eintritt frei



Einführungsmatinee zur Uraufführung »Sky Disc – Himmelsscheibe – Disc del Cel« Ein Opern-Oratorium von Ramon Humet (Musik) und Rebecca Simpson (Libretto)



10.15 Uhr | Konzerteinführung 11.00 Uhr | Georg-Friedrich-Händel HALLE | Preis H



1. Sinfoniekonzert »Nordische Sagenwelten«



Edvard Grieg »Peer Gynt« Suite Nr. 1 op. 46 Carl Nielsen Konzert für Violine und Orchester op. 33 Jean Sibelius Sinfonie Nr. 6 op. 104 Mikhail Ovrutsky, Violine | Ari Rasilainen, Dirigent



16.00 Uhr | Saal | Eintritt: 10,- €



Kanzleramt Pforte D Politisches Kabarett des mdr öffentliche Generalprobe



18.30 Uhr | Saal | Eintritt: 15,- €



16.00 – 16.55 Uhr | Preis V | ab 7 Jahre



Matti und Sami und die drei größten Fehler des Universums von Salah Naoura in einer Bühnenfassung von Ralf Meyer



15.00 – 16.15 Uhr | Schaufenster | Preis V | ab 4 Jahre



Das Katzenhaus



29. Sonntag



von Samuil Marschak in einer Fassung von Kalma Streun



Kanzleramt Pforte D Politisches Kabarett des mdr Live-Mitschnitt



21.30 – 23.00 Uhr | 95,9 UKW, Radio Corax



Echolot



14.30 – 17.15 Uhr | Goethe-Theater Bad Lauchstädt



Martha oder Der Markt zu Richmond



mit Maria Viktoria Linke und Ulrich Katzer



Komische Oper von Friedrich von Flotow



30. Sonntag



18.45 Uhr | Konzerteinführung 19.30 Uhr | Georg-Friedrich-Händel HALLE | Preis G



1. Sinfoniekonzert »Nordische Sagenwelten«



Programm und Ausführende wie 29.09.2013



10.00 – 10.55 Uhr | Preis V | ab 7 Jahre



Matti und Sami und die drei größten Fehler des Universums von Salah Naoura in einer Bühnenfassung von Ralf Meyer



10.00 – 11.15 Uhr | Schaufenster | Preis V | ab 4 Jahre



Das Katzenhaus



30. Sonntag



von Samuil Marschak in einer Fassung von Kalma Streun



ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN • Stand: 5.7.2013



Eintritt frei!



Tarzan



Das Puppentheater Halle wird 60! Wir eröffnen die Jubiläumsspielzeit mit dem Remake einer legendären Inszenierung: Rainald Grebe und René Marik füllen längst große Hallen und haben die Fernsehnation erobert, Frank Benz spielte in Jena, Halle und Magdeburg, Tilla Kratochwil am »Deutschen Theater« in Berlin! Nun kehren die jungen Wilden von einst auf unsere Bühne zurück! Mit einer reichlichen Portion Trash und guter Laune erzählt Claudia Bauer von den Licht- und Schattenseiten eines Comic-Helden namens TARZAN. Der Protz im Lendenschurz gibt das erlaubte, weil unerreichbare Sexualobjekt ab: Jede Frau will Jane sein! Und Johnny Weissmüllers Schrei wird zum Schlachtruf für den Ausbruch aus der Zivilisation in eine Fantasie, die so originell und aufregend ist wie ein Mittelscheitel. Lasst das Affenhaar wachsen: »Uaahh-Uaah-Uhauhaaauhaaaa!«



Ein großes Fest zum Beginn der neuen Spielzeit 2013/14! Sie erleben, wie auch schon in den begeistert vom Publikum aufgenommenen Vorgänger-Nächten kurzweilige, ernste und komische, satirische und musikalische Programme von zahlreichen Künstlern der Bühnen Halle im Rotationsprinzip. Trugen die Schauspieler bisher das Theater in die Stadt an ihren Lieblingstresen, empfangen sie nun ihr Publikum bei sich. »Spezial« – ist gerade jetzt ein klares Bekenntnis zur Kulturinsel als eine der akut gefährdeten Spielstätten der TOO GmbH durch den eklatanten Kulturabbau in Sachsen-Anhalt. Die Kneiper ziehen mit ihren Tresen in die Räume des Theaters – und es entsteht in den Foyers, auf den Bühnen und natürlich dem Café NT, dem Striese und dem Casino ein aufregender, solidarischer Parcours, den die Spieler nun ohne Chauffeure hinter sich bringen. Ganz bewusst wollen wir die Vielfalt des Schauspiels Halle verteidigen als das, was es immer war und bleiben soll: Ein einzigartiger Ort! Von dem Innovation, Unterhaltung, Diskussion und viel Gefühl für Halle ausgeht.



Der Literaturprofessor Pierre Garaud und seine Frau Elisabeth Garaud-Larchet, Gymnasiallehrerin, laden die Familie zum Essen ein. Dass das keine Selbstverständlichkeit oder gar ein übliches Ritual ist, wird schnell klar. Denn Vincent, Elisabeths Bruder, kann sich weder an den Haustürcode erinnern noch an das Alter seiner Nichten und Neffen. Vielleicht ist er aber einfach nur nervös, denn seine junge Frau Anna, die er auf der Kreuzung kennenlernte, als er ihr die Vorfahrt nahm, erwartet ihr erstes Kind. Der großspurige Immobilienmakler Vincent, der in dem linksintellektuellen Pariser Szeneviertel, wo der Abend stattfindet, horrende Quadratmeterpreise wittert, verrät in Abwesenheit der Schwangeren das große Geheimnis – den Namen seines Sohnes. Was als launiges Raten um den Anfangsbuchstaben A seinen Weg über griechische Mythologie, berühmte Schauspieler oder Tiernamen nimmt, endet im Schock, als Vincent stolz verkündet, dass sein Sohn Adolphe heißen wird. Kein Argument bewegt ihn zu der Einsicht, dass man sein Kind, wenn auch mit anderer Schreibweise, nicht wie den größten Diktator aller Zeiten nennen darf. Darf man nicht? Darf man? Die Gesellschaftskomödie »Der Vorname« treibt diesen Diskurs mit hinreißendem Humor auf die Spitze und wurde nach dem Bühnenerfolg in Paris auch durch die Verfilmung einem internationalen Publikum bekannt.



Im Dreier-Block zeigen wir für Sie ein Spiel für die Pianistin Ragna Schirmer und für Puppen. Maurice Ravels außergewöhnliche Biographie und sein musikalisches



Konzert für eine taube Seele von Christoph Werner



wieder im sPielPlan | 26., 27. und 28. September



nach Edgar Rice Burroughs Regie: Claudia Bauer | Puppen: Ulrike Langenbein | Bühne und Kostüme: Angela Baumgart | Mit: Tilla Kratochwil, Frank Benz, Rainald Grebe und René Marik



Premiere | 20. September | 20.30 Uhr



Mit dem gesamten Ensemble des neuen theaters, Mitgliedern des Thalia Theaters und Puppentheaters und vielen prominenten Überraschungsgästen!



Theater-Theken-Nacht SPEzial



von Matthieu Delaporte und Alexandre de la Patellière Regie: Martina Eitner-Acheampong | Bühne und Kostüme: Jan Steigert | Dramaturgie: Henriette Hörnigk | Mit: Petra Ehlert, Cornelia Heyse a.G., Bettina Schneider, Harald Höbinger, David Kramer, Till Schmidt a.G. und Manuel Zschunke (Studio)



Der Vorname



Willkommen in der Jubiläumsspielzeit 60 Jahre Puppentheater Halle!



zur sPielzeiteröFFnung | 21. September | 19.30 Uhr | Eintritt: 16,- €



Tarzan (Archiv)



Premiere | 26. September | 19.30 Uhr | Saal des nt



Puppentheater



Besetzungen: die Entführung aus dem Serail Andreas Henning, Fred Berndt, Barbara Krott, Jens Petereit • Max Volkert Martens (Selim Bassa), Christiane Boesiger (Konstanze), Marie Friederike Schöder (Blonde), Michael Smallwod (Belmonte), Ralph Ertel (Pedrillo), Guido Jentjens (Osmin) | Martha Kay Stromberg, Michael McCaffery, Alexander Weig, Jens Petereit • Marie Friederike Schöder (Lady Harriet), Sandra Maxheimer (Nancy), Ki-Hyun Park (Lord Tristan), Ásgeir Páll Ágústsson (Plumkett), Ralf Simon (Lyonel), Maik Gruchenberg (Richter) | Es spielt die Staatskapelle Halle.



Als erste Premiere der neuen Spielzeit wird die Oper Halle die Uraufführung des Opern-Oratoriums »Sky Disc – Himmelsscheibe – Disc del Cel« von Ramon Humet (Musik) und Rebecca Simpson (Libretto) herausbringen. Das Werk, das in deutscher, englischer und katalanischer Sprache geschrieben wurde und sich mit der Entstehung und dem Geheimnis der Ende der neunziger Jahre auf dem Mittelberg gefundenen Himmelsscheibe von Nebra beschäftigt, die erst kürzlich von der Unesco in das Dokumentenerbe »Memory of the World« (»Gedächtnis der Menschheit«) aufgenommen wurde, ist im Auftrag der Oper Halle entstanden. Eine Einführung in das Werk und seine Musik mit dem Regisseur G.H.Seebach und dem Musikalischen Leiter der Uraufführung Andreas Henning findet am Sonntag, 29. September 2013 ab 11.00 Uhr im Landesmuseum für Vorgeschichte (Richard-Wagner-Str. 9, 06110 Halle) statt. Eine Besichtigung der in der Dauerausstellung des Museums ausgestellten Himmelsscheibe im Anschluss an die Veranstaltung ist möglich.



»Sky Disc – Himmelsscheibe – Disc del Cel«



Einführung zur Uraufführung



einFührung | 29. September | 11.00 Uhr | Landesmuseum für Vorgeschichte |



Du musst die Männer schlecht behandeln



Theater-Theken-Nacht



Peter Pan aus Nimmerland, Schahrazade aus »Tausendundeine Nacht«, Papageno nebst Papagena und ihrer ganzen Kinderschar aus dem Land der Königin der Nacht geben sich am Samstag, 21. September 2013 um 15.00 Uhr auf dem Opernvorplatz die Ehre – dann nämlich laden die Oper Halle und die Staatskapelle Halle zum großen Saisoneröffnungskonzert für die neue Spielzeit, die unter dem Motto »Märchen, Mythen und Mysterien« steht. Mitglieder des Opernensembles und die Staatskapelle bieten Auszüge aus den Werken des neuen Spielplans und die Intendanten aller Sparten heißen Sie zur neuen Saison willkommen. Schon ab 10.00 Uhr laden die Künstler und Mitarbeiter der Bühnen Halle Sie zu einem »Tag der Offenen Tür« ins Opernhaus, bei dem die Mitglieder aller Sparten Sie mit verschiedenen kurzen Programmen für alle Altersklassen in der neuen Spielzeit begrüßen. Führungen durch verschiedene Abteilungen des Opernhauses und der Theaterwerkstätten sowie verschiedene Angebote für Kinder komplettieren den Eröffnungstag, den Sie am Abend im neuen theater bei einem »Theater-ThekenNacht SPEZIAL« ausklingen lassen können. Das genaue Programm können Sie der Tagespresse und unserer Homepage entnehmen.



Tag der Offenen Tür und Saisoneröffnungskonzert



Spielzeiteröffnung der Bühnen Halle



Oper Halle, Werkstätten | Eintritt frei!



eröFFnungsFest | 21. September | 10.00 – 17.00 Uhr | Opernvorplatz,



Oper



Männer im Hotel



neues theater



Theater-Theken-Nacht



Oper | sTaaTsk apelle | neues THeaTer | puppenTHeaTer | THalia THeaTer Halle



September 2013



Bühnen halle Theater, Oper und Orchester GmbH Halle



»impressionismus«



Mikhail Ovrutsky



MITTELDEUTSCHE ZEITUNG



Matti und Sami und die drei größten Fehler des Universums



Innerhalb weniger Tage entdeckt Matti Pekanen die drei größten Fehler des Universums. Da wäre erstens die Sache mit dem Delphin im Ententeich, der zwar versprochen wird, aber nicht erscheint. Zweitens die Rettung der bedrohten Tiere in Afrika, die niemals beabsichtigt war. Und drittens das Haus am See in der Schweiz, das es überhaupt nicht gibt! – Mit Hilfe seines kleinen Bruders Sami gelingt es Matti, die Fehler im Universum zu korrigieren. Leider gerät damit alles noch mehr aus den Fugen, und für Familie Pekanen beginnt ihr größtes Abenteuer! »Spannend … macht nachdenklich … ist zugleich unglaublich witzig!«



von Salah Naoura in einer Bühnenfassung von Ralf Meyer Für Kinder ab 7 Jahren und Erwachsene



Matti und Sami und die drei größten Fehler des Universums



wieder im sPielPlan | 29. und 30. September



Schaffen stehen im Mittelpunkt dieser Traumreise hinter den Spiegel! »Christoph Werner ist ein Schmuckstück gelungen. Und mittendrin liefert Ragna Schirmer die Musik und ist die Seele des Ganzen. Ganz gleich, wie man das nun nennt: es stimmt irgendwie alles und ist großartig.« DIE DEUTSCHE BÜHNE



Ari Rasilainen



Die erste Kammermusik der neuen Spielzeit widmet sich mit Werken von Claude Debussy und Maurice Ravel unterschiedlichen Facetten der Klangwelt des Impressionismus. Ravel komponierte seine Rhapsodie »Tzigane« zwischen den Jahren 1922 und 1924 zunächst in einer Fassung für Violine und Klavier und schuf im Anschluss eine Orchesterfassung, die auch den Ausgangspunkt für die zur Aufführung kommende Bearbeitung für Solo-Violine und Kammerensemble bildete. Für die Komposition seiner 1927 in Paris uraufgeführten Sonate für Violine und Klavier benötigte Ravel vier Jahre. Neben einer durchaus impressionistisch geprägten Harmonik verwendet er hier auch Jazz- und Blues-Elemente. Die beiden Kompositionen von Claude Debussy entstammen der frühen Phase des Impressionismus: 1893 schuf er neben seinem Streichquartett op. 10 auch die ein Jahr später uraufgeführte Sinfonische Dichtung »Prélude à l’après-midi d’un faune« (»Vorspiel zum Nachmittag eines Fauns«). Dieser Komposition liegt das gleichnamige symbolistische Gedicht Stéphane Mallarmés zugrunde, von dessen Stimmungen Debussy sich inspirieren lässt. Sein Streichquartett entstammt ebenfalls dieser Klangwelt, hat aber keinen konkreten außermusikalischen Bezug in Dichtung oder Malerei. Der Komponist hält sich in der Form an die Gepflogenheiten der Streichquartettkomposition, arbeitet harmonisch aber mit Ganztonleitern und chromatischen Melodiebildungen, die typisch für seine impressionistische Klangsprache sind.



Werke von Maurice Ravel und Claude Debussy Ying Zhang, Violine | Theodor Toschew, Violine | Nora Kegel, Viola | Johannes Hartmann, Violoncello | Elke Lange, Flöte | Frank Hirschinger, Klarinette | Ursula Heins, Harfe | Anastassiya Dranchuk, Klavier



1. Kammermusik



15. September | 11.00 Uhr | Händel-Haus



Staatskapelle



© Lukas Beck



Mit dieser Inszenierung begrüßen wir Katharina Brankatschk, die die Regie führen und unser Ensemble als Spielleiterin und Schauspielerin bereichern wird.



Ab dem 20. Oktober möchten wir euch in eine orientalische Märchenwelt entführen, mit dem Stück Sultan und Kotzbrocken, diese Inszenierung wird für alle Menschen ab 4 Jahren und im Schaufenster zu besichtigen oder buchbar für Kindergärten und Grundschulen sein. Sultan und Kotzbrocken erzählt vom kleinen Sultan, der auf einem riesigen Kissenberg sitzt und eine sehr, sehr wichtige Aufgabe innehat: Das Nichtstun. Er bucht einen Dahergelaufenen, der ihn den Kissenberg hoch- und runtertragen soll. Der erhält schnell den Namen Kotzbrocken, weil er sich ganz schön blöd anstellt. Sultan hat alles und weiß nichts von der Welt, Kotzbrocken hat nichts, aber schon eine Menge gesehen. So können beide eigentlich nur voneinander profitieren.



Was haben wir für den Herbst geplant? Wir eröffnen mit Supergute Tage von Simon Stephens nach dem Buch von Mark Haddon für alle Menschen ab 15 Jahren. Supergute Tage ist die wunderschöne, rührende Geschichte über Christopher Boone, einen Asperger-Autisten, der durch die »Welt der Normalen« wandert. Die Premiere findet am 10. Oktober, 20.00 Uhr in der Kammer des neuen theaters statt, Regie führt Boris von Poser.



Wir begrüßen Euch alle herzlich zur Spielzeit 2013/2014 und wünschen uns eine schöne Zeit in eurem und unserem Lieblingstheater THALIA THEATER HALLE.



liebes Publikum!



Thalia Theater



Märchen, Mythen und Mysterien faszinierten die Menschen aller Zeiten. In ihnen spiegeln sich kulturelle Unterschiede ebenso wie Gemeinsamkeiten. Dabei bestimmte jede Epoche für sich, was sie als Märchen oder Mythos ansah. Nicht selten boten sie Erklärungsmuster für Phänomene oder Ereignisse in der eigenen Zeit. Wie Dichter, Maler und Bildhauer ließen sich auch Komponisten vielfach von Märchen, Mythen und Mysterien inspirieren. Die Staatskapelle Halle lädt ihr Publikum in der Spielzeit 2013/2014 unter der Leitung des neuen GMD Josep Caballé-Domenech zu einer Reise durch die unterschiedlichsten Märchenund Mythenwelten ein. Den Anfang macht im 1. Sinfoniekonzert ein Ausflug in die »Nordischen Sagenwelten«. Auf dem Programm steht in diesem Konzert u.a. Edvard Griegs populäre »Peer Gynt«-Suite, die die sagenhafte Welt Norwegens mit ihren Trollen und Riesen auf musikalische Weise lebendig werden lässt. Auch Carl Nielsen und Jean Sibelius wurden in ihren Werken von den Sagen ihrer nordischen Heimatländer beeinflusst und haben deren spezifischen Charakter in das Klangbild ihrer Kompositionen integriert. Nachzuhören ist dieses in den Konzerten am Sonntag, 29. September, 11.00 Uhr und am Montag, 20. September, 19.30 Uhr, die unter der musikalischen Leitung von Ari Rasilainen stehen. Als Solist wird der Violinist Mikail Ovrutsky zu erleben sein. Auch in dieser Spielzeit wird es jeweils 45 Minuten vor Konzertbeginn eine Einführung in die dargebotenen Werke geben.



Werke von Edvard Grieg, Carl Nielsen und Jean Sibelius Mikhail Ovrutsky, Violine | Ari Rasilainen, Dirigent



»Nordische Sagen-Welt«



1. Sinfoniekonzert



märChen, mythen und mysterien



Sonntag, 29. September | 11.00 Uhr (Einführung 10.15 Uhr) | Georg-Friedrich-Händel HALLE Montag, 30. September | 19.30 Uhr (Einführung 18.45 Uhr) | Georg-Friedrich-Händel HALLE
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Preis



28,- €
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24,- € 38,- € 32,- €



h j k



Preis Preis Preis



26,- €



24,- €



16,- €



20,- €



iii



22,- €



24,- €



30,- €



34,- €



iV



16,- €
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V



12,- €



14,- €



16,- €



20,- €



8,- €



Schüler / Studenten / Azubi (bis zum 27. Lebensjahr) Repertoire – ab Preisgruppe III



5,- / 8,- € 5,- € 30 % 50 %



Kindervorstellung Premiere (außer in der Oper – Kinder bis zum 14. Lebensjahr) Kindervorstellung (außer in der Oper – Kinder bis zum 14. Lebensjahr) Gruppenrabatt Vollzahler (ab 10 Personen, ohne Wahlgutschein) Inhaber Halle-Pass



Ensemble Thalia Theater



3,- €



4,- / 6,- / 8,- €



Schul-Abo (ab 10 Schülern, eine Freikarte für Lehrer)



Preis an der Abendkasse für Arbeitslosengeld II-Empfänger und Halle-Pass Inhaber (in der Oper: ab Preis D und Preisgruppe III, nicht in Preisgruppe G)



1 x voll / 1 x frei



Schwerstbehinderte mit Begleitung



ERMäSSIGUNGEN



ab 8,- €



weitere Ermäßigungen



V



22,- €



ERMäSSIGUNGEN



20,- €



20,- €



12,- €



14,- €



iV



16,- €



20,- €



22,- €



26,- €



28,- €



Schüler / Studenten / Azubi (bis zum 27. Lebensjahr) Premiere – ab Preisgruppe III



Ermäßigungen für Schüler, Studenten und Azubis



28,- €



32,- €
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PREISGRUPPE
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38,- €



eintrittsPreise Staatskapelle
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Preis
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44,- €
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PREISGRUPPE



eintrittsPreise Oper



t Preis



w Preis



18,- € ermäßigt: 10,- € 8,- € erm. (Kind): 5,- € 15,- € ermäßigt: 8,- €



8,- €



10,- € Kinder: 6,- € 22,- € ermäßigt: 10,- € 16,- € ermäßigt: 8,- €



12,- €



18,- € Empore: 15,- € 15,- € Kontraste erm.: 5,- € 14,- € Empore: 12,- €



20,- €



14,- € Preisgr. IV & V: 10,- €



[email protected] www.buehnen-halle.de



Herausgeber: Theater, Oper und Orchester GmbH Halle Fotos: Gert Kiermeyer, Archiv Gestaltung: N. Viehöver



Vorbestellte Karten sind bis spätestens 30 Minuten vor Vorstellungsbeginn abzuholen, wenn kein anderer Abholtermin vereinbart wurde. Preise für Sonderveranstaltungen entnehmen Sie bitte den umseitigen Informationen. Geschenkgutscheine und Wahlgutscheine sind an der Theaterund Konzertkasse erhältlich.
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FREIE PLATZWAHL



weitere eintrittsPreise alle Sparten



THEATER- und KOnzERTKASSE GroSSe UlrichStraSSe 51 | 06108 halle tel. 0345 - 5110 777 | Fax 0345 - 5110 781 | MontaG - SaMStaG 10.00 - 20.00 Uhr
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1540 Schmidt Biologischer Abbau 
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Hintergrundpapier: Abbau der ... - Umweltbundesamt 

gang der BeschÃ¤ftigten im Steinkohlebergbau mit einer solchen Strategie mehr als wett ge- .... tengÃ¼nstige Option zur Reduzierung der CO2-Emissionen.
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Energiewende finanzieren durch Abbau umweltschädlicher ... 

19.05.2011 - GLS Gemeinschaftsbank eG Konto 804 371 3000 · BLZ 430 609 67 · IBAN ... men. Was die Ausgaben für den Staat angeht, entstehen dem Staat .... schleunigung der Energiewende den Bundeshaushalt nicht zusätzlich belasten darf. ... in der aktu
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Biologischer Abbau der Photolyseprodukte von 

Keywords: Iron Complexes, EDTA, EDDA, Phosphonates, .... In natÃ¼rlichen GewÃ¤ssern wird das als Fe(III)-Komplex .... Anteil von FeIIIEDTA bei 10 bis 55%.










 


[image: alt]





atementspannung abbau emotionaler und korperlicher anspannung 

If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Atementspannung Abbau. Emotionaler Und Korperlicher Anspannung Durch Atemtherapie. You can get the manual you are int
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uber den abbau von chlorophyll und pdf 

PDF Ebook uber den abbau von chlorophyll und Free Download, Save or Read Online uber den abbau von chlorophyll und PDF file for free from our online ...
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Biologischer Abbau der Photolyseprodukte von FeIIIEDTA 

FeIIIEDTA has a half life of about 2 hours in sunlit waters. Complexes of EDTA with other metals do not ex- change with iron and are photostable. Therefore ...
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Kultur KAMM 

Dr. Peter Kersten, der Zauberpeter und Magier von Schloss Kuckuckstein, erzÃ¤hlt aus seinem. Leben. Allen WiderstÃ¤nden zum Trotz schaffte er es, nicht nur zu ...
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Kultur KAMM 

... und vieles mehr! Freitag, 11. MÃ¤rz 2016. 20.00 Uhr. â€žEin Planet â€“ zwei Weltenâ€œ. Der Westen der USA â€“ 2014. Der Norden von Korea â€“ 2015. Ein Reisebericht.
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Kultur 1 

22.02.2010 - Kooperationspartner ist der Bentheimer Hof, dessen ... Aus Holland und Serbien reisen je eine Teilnehmerin an, neun aus Japan. Die anderen ...
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Energiewende finanzieren durch Abbau umweltschÃ¤dlicher ... 

19.05.2011 - niedrigem CO2-AusstoÃŸ verschieben und somit die notwendige Neuorientierung der deutschen Au- tomobilindustrie unterstÃ¼tzen.
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Oberallgäu - Kultur 

1d Vam- kritisiert neben den Veränderungen l. Keiner zum Buch auch die „computerspiel ... der Beruﬂichen Oberschule Strau- bing weiterzugeben, die mit ihrem.
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Kultur KAMM 

22.04.2016 - Nationalmannschaft, von Energie Cottbus und Sachsen Leipzig sowie verschiedener internationaler Mannschaften ist er ein erfolgreicher ...
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Kultur KAMM 

Freitag, 14. November 2014. 20.00 Uhr. â€žJunge Leute fÃ¼r neue BÃ¤ume â€“ im Regenwaldgebiet. Madagaskarâ€œ von und mit Jens Weber, BÃ¤renstein. Eintritt: 2,50 ...
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Kultur KAMM 

06.06.2014 - â€žEcuadorâ€œ. Reisevortrag von und mit Renate & Heinz GeiÃŸler, Maxen. Reisen mit in die Hauptstadt Quito, zum Ã„quator-. Denkmal, besuchen ...
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Kultur und Geld - IG Kultur Wien 

16.10.2010 - Beurteilung und Bekanntgabe der denkmalpflegerischen Kosten bzw. ..... und neuer Beleuchtung fÃ¼r die Druckschriftensammlung, das Depot ...
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How To Download Vorzeitigen Samenerguss Verhindern 

Tags: how to get motrip - du kannst nicht immer 17 sein hq, how do you Ã¢Â«Â¸ vorzeitigen samenerguss verhindern und lÃƒÂ¤nger durchhalten, how to download ...
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Krisen verhindern, Konflikte bewältigen, Frieden ... - PeaceLab2016 

Rechnung tragen und ihnen neue eröffnen.“ Christoph ...... technologie und Militärgütern sowie dem VNVertrag über den Waffenhandel (Arms Trade. Treaty).
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BÃ¼rgerkriege und Massenverbrechen verhindern - Stiftung ... 

16.09.2015 - Kosten, aber auch die Auswirkungen auf benachbarte ... vÃ¶lkerrechtlichen Definition der Kern genozidaler Gewalt. Ein. Genozid im Sinne der ...
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Biologischer Abbau der Photolyseprodukte von FeIIIEDTA 

nate wurden von Monsanto erhalten (Dequest 2000, ATMP, und Dequest 2060 S, DTPMP). Die jeweiligen Eisenkomplexe wurden durch Zugabe von FeCl3 ...
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Krisen verhindern, Konflikte bewÃ¤ltigen, Frieden ... - PeaceLab2016 

B. Reiseverbote, Einfrieren von auslÃ¤ndischen Konten, usw. .... technologie und MilitÃ¤rgÃ¼tern sowie dem VNVertrag Ã¼ber den Waffenhandel (Arms Trade.
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BÃ¼rgerkriege und Massenverbrechen verhindern - Stiftung ... 

16.09.2015 - KrisenprÃ¤vention und Friedensaufbau, Berlin: Stiftung Wissenschaft und Politik ...... sei es im akademischen Bereich, sei es im Consulting-.
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Full Vorzeitigen Samenerguss Verhindern 

keine angst vor,samy deluxe die meisten download,ich habe gestanden,habe ich win7 32 oder 64 bit,ich habe angst keine freundin zu bekommen,vorzeitiger ...
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Welche Denkfehler verhindern Abnehmen Teil 2 - Brainhacker 

Sie ist traurig, bemitleidet sich. – und isst aus Verzweiflung noch mehr. „Ich habe mich immer mehr daheim einge- igelt, war in einer Frust-Spirale gefangen.“ Geht sie doch mal raus, versteckt sie sich hinter schwarzen, weiten Oberteilen. Ihre roten 
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